
N u m « e r 1 0 . 10. M«rz. 1907. i n . Jahrz«»§. 

P e t l a u t r H A n z e i g e r . 
Erscheint jeden S o n n t a g . 

kinschaltungzpm'se billigst. Du „Petlauer /!n«ig«r" wird in einer Huflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Peftau und 
Umgebung sorgfällig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und 6insd>altungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kOfteilOf. 

Ball-Seide v 60 5reuz, an p Met. 
letzte Neuheilen Franko 

fit in« u. s c h o n v e r s o 
Hau« geliefert. 

Muperautwahl umgehend. 

Selden-Fabrikt. Henneberg, Zürich. 

F R A N Z J O S E F Bitterwasser 

* * * * * 

UklAef m i t l f l hilft sicher unk schnell 
n < M i t i a n l a l f k t t t e a T C l a i i i 

• « 4 a l k i a B t r a a a a a ' « weltberghmi- . s u ä e a t f e r i -
CIIUs»l ld»<ITr" (Kars« Lteckenpfnd). Diese« beweisen 
ans »entlichste die »»glich an» allen Ander» einlassende» 
»nnkennungtschreiben »del die «derraschende «irkung 
dieser Seile, sowie mehrere bei bet g i m w aufliegende 
ami i cde J l t t e t t e . Der »rund der so vorzüglichen 
« rsun, der liegt in 
dem richtigen verhültni» de« voroxOehalte« und in den 
von bedeutenden Shemikern wiederholt konstatierten 
» n a « a . » » I l i t t a s l ß a«an« lea Sudstan««» dieser Leise, 
«lso nicht die Reklame allein, wie »iele glauben mtchten. 
hat die kolossale verbreituna <ca. > Millionen Stück 
jährlicher lonsum) der Steckenpferd-Lilienmilibleise »ur 
Folge, sondern »ielmehr die NN»»«7N«MI«»e «tlt» diese« 
rein mtdii ialf tcn gadrikate«. oon welcher sich jeder beim 
erstmaligen versuch sofort üder zeugen wird » n gleich erstmaligen «erluch >»to>r uoer^eugen imro »in » i r i » 
t e r r i glichet »r^eugnl« der W t t o g u j w m i * 8 » in 
Tetl-den t/9- Ist der „ $ t « a i « U f t f 4 - l a f > H a a " aegen 
Schuppen und Haarau«sall, welcher bekanntlich die Slteste 
und beste va» Rum>Marke ist. «rster, «n SV Heller per 
Stück, letzterer zu Ironeu S.— n. 4.— per Z 
erhältlich ,n den meisten Apotheken, Drogerien, Parsll 
und Kriseur-SeschSsten. 

Nasch'. 
merien 

S «i schwer Zucker, « « t 
r, etwa« vanillinjucker, 

l Deeldffel Sockpnlver Der Schnee der S Sier wird mit 

I l l tLdacvea . s »ier. 
schwer «kehl, » ? i schwer vutter. 

dem Eigelb nnd dem Zncker sehr schaumig gerührt. Dann 
kommt die ausgelaffene, lauwarme vutter hinzu, indem 
man die Rasse weiter schlügt. Zuletzt etwa« Vanillin 
»ucker und da« durchgesiebte Mehl, dem man eine» Zee-
ISssel 9t. O « a e r ' § '»urhpulbrr beimengt, vestrichene 
Form, bei müßiger Hitze langsam backen. 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
u. Bermächtniffen des Deutschen 

Schulvereines und der Südmark. 

Schutzmarke: „ l a t o " 

U M . Cajsici coap.. 
ati«» i«t 

J T n k c r - P a i n - E x p e l l e r 
ist • » M V | f t f l U M t c schmerzkillevd« und 
obleifemde « ? « e l b » » g bei « e t S l t o n g e n 
» s » . allgemein anerkannt: zum Preise von SV h., 
K 1.<0 und 2 K dvrrStig in allen Apotheken. 
Beim Sinkaus diese« überall beliebten Hau«-
Mittel« nehme man nur ~ ' " " 
Schachteln mit unsrer 
an, dann ist man sicher. 

erhalten AU baden 

Drliitffff ljifyfr i n . l iDrui ä w r 
i n P r a g . 

E l i s a b e t h s t r a b « N r v neu 
v e r s a n d tägl ich. 

Der m a i e a l«t k H M n i t l l . »ein Organ de 
Menschen hingt so sehr am Hergebrachten wie der Magen 
Die vtckereien der Heimat, >,e kistlichen Speisen de« 
mütterlichen Herde« ergttzen Schumen und Magen noch in 
späten Jahren und uur mit Mühe entschließen wir un« 

(u Neuerungen in der gewohnten Xahrung«weise. Um 
o interessanter ist die vabrnehmung. daß man da« 

kistliche .Tere«' Speise-Fett bei un« zu Lanbe schon so 
sehr verbreitet finde». Der S r , n d ist übrigen« einleuch-
tend. ,1er»«" Speise-Fett steht appetitlich au« und hat 
einen vollkommen reinen, hasklnubk-rnähniichen veschmack 
S« ist auch kein Kunstproduft, sonder« da« rein» Fett der 
KoMnüss», die in den .lere«--Werken in lu f t ig a d. 
Elbe gepreßt werden. viele Speisen schmecken mit »Sere« 
sogar viel delikater al« mit tierischen Fetten Da .Sere« 
Speise-Fett außerdem leicht v^dcuUch ist «nd fast die 
Hisste von dem kostet, wa« man für vut ter zahlen muß. 
so ist e« leicht «erstündüch, daß e« selbst den verwöhnst 
Bäumen und Magen befriedigt nnd rasch in alle Hon 
halte eindringt. 

Wer liebt nicht 
ein Gläschen guten Ltkün I 
Jedermann kann sich auf 
einfachst« u. billigste Weise 
die den beaten franz. Marktn 
gleichkommende» Dessert-
u. Ta feWUrs , Bitter« u. 
Seäaäpae wie Csr aoas, Mara-
sehiM, VaslUe, Paasak. Ram, 
Whisky, B e i e k a n f . Magen 
kitter etc. »elbit bereiten 
mit den bekannten Jnl. 
Sohraderschen Llk«rpatre-
um . Preis pro Patrone 
SO—140 Heller. Verlangen 
Sie g r a t i * und f r a n k o 
von untenstehender Firma 
ausführliche Broschüre Ober 
zirka 90 verschiedene Sor-
ten. General-DepAt,füröster-
reich-Ungtrn bei W. Masger. 
Wiea lll/'-H am Heomarkt 8. 
Niederlage in Pettau bei: 

H. Hellt er, Apetkeker. 

Rheumat i s -
nnd Gicht-Leidenden 

teile ich au« Dankbarkeit » s o n s t mit. nx>« meiner 
Mutter von jahrelangen gnallnolle» «ichtleiden ge> 

halfen hat. 

Mar ie « rünaner 
München, Pilgertheimerfiraße 

Ein 
heller n 

verwendet a t e t i 

Dr. I 
n o M .o f , ._ j vaallllB-ZnoIiCT 
Oetker s | fnidlng-filver 

ä 12 HeDer . Millionenfach be-
währte Rezepte gratis von der 
b e s t e n Geschi f ten . 

Zu haben in allen b e s s e r e n 
Konsum-, Delikates«- u. Drogncn-

G'-schftftcn. 

Welcher strebsame 

S t e i e r märker 
möchte alleinstehende, häuslich erzogene Dame 
mit größerem Vermögen bald aus Frau heim-
führen? Offerte erbeten unter „Frühiinz 0 7 " 

Berlin. Charlottenburg. Post 4, postlagernd. 

Magenleidender 
w m m S gebrauche nur die best-

bewährten 

Kaiser's 

PfeffermflDzkaramellep 
leisten sicheren «rfola bei «ppeiitlssigkeit, 
M-genmeh und fchlschtem »erdirdenen 
Magen. Angenehme« und ,»gleich er> 

frischende« Mittel. 

Paket « 1 »nd 4 0 Heller bei! 
H . Molitor, «potheker in Pett»», J g n a , 
vehrdi lk , Apotheker .zum goldenen Hirschen" 
in P r t t an , » a r l Hermann in Markt I « f f , r . 

Geschlagen 
werden alle Seifenfjabrikate durch 
den enormen Verbrauch von 
Grol icha Heab l amense i f e a a s 
B r ü o n , denn diese ist aus dem 
Extrakte von Wald- und Wiesen-
blumen erzeugt und dient uns ren 
Frauen und Miidchen sowohl zur 
Fliege der Haut, sowie zu Wa-
schungen des Kopfes u. tilg!. Rei-
nigung der Zahne mit geradezu 
augenscheinlichem Erfolge. Als 
Kinderseife leistet Grolicha Heu-
blumenseise a n s Bri inn unschätz-
bare Dienste und wird allen Müttern 
wärmsten» empfohlen. Freis per 
Stück für mehrere Monate aus-
reichend 30 kr. Vor wertloser Nach-
ahmung wird gewarnt. Grol ichs 
Heub lumense i fe a u s Br i inn ist 
in folgenden Verkaufsstellen echt 
zu haben: P e t t a u : Jo s . Kas imi r , 
Handlung, V. Schu l f ink , Hand-
lung. F r a n z Hoinig , Handlung, 
F . C. Schwab , Handlung „zur 

goldenen Kugel". 
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Z. 1425. 

Kundmachung. 
Zufolge Auftrages der k. k. Statthalterei wird die 

Bevölkerung vor der Auswanderang nach Portugal und 
Green-Mountaini in Texas dringendst gewarnt. ^ 

Pettau, am 26. Februar 1907. 

J . S t e u d t e m P. 
BUsgermeiiUr-Stallvertnter. 

Z I G I G I G I S M 

Z. 1144. 

Kundmachung. 
Zulolge Statthalterei-Erlasses vom 28. Jänner 1907, 

Z. I t wird k u i i ^ a icbt , diQ da? Bankgeschäft 
F. Hayen & Co. in Arnheim am Rhein, welches sich ins-
besondere mit dem Vertriebe von Losen auf Raten besaßt, 
eine Filiale der .Holandschen Krediet-Bank" in Amsterdam 
ist, deren schwindelhaftes Vorgehen bekannt ist und 
weiters, daß der österreichische Staatsangehörige Simon 
Halamek vor einigen Wochen in Haag Engelenburgstraat 173 
unter der Firma „Haag'sche Handels-Bank" ein Geschäft 
begründet hat, welches die gleichen Tendenzen verfolgt 
wie die bereits bekannten schwindelhasten Losunter- ' 
nehmungen. 

Die Bevölkerung wird vor dem Eingehen von Ver-
bindungen mit den genannten Unternehmungen gewarnt. 

J . S t e u d t e m . P. 
Btlrgermeiater-Stellvertntor. 

Pettauer Vorschuss -Verein 
registrierte Genossenschaft mit unbeschränkter Haftung 

I 

Nachdem die am 28. Februar d. J. an-
beraumt gewesene Vollversammlung nicht be-
schlußfähig war. so findet die 

n. Vollversammlung 
Dienstag den 14. März 
nachmittags 2 Uhr im 
Saale des Hotels .Stadt Wien* 
mit der gleichen Tagesordnung statt, bei welcher 
jede Anzahl der erschienenen Mitglieder giltige 
Beschlüsse fassen kann. 

Die Vorstehung. 

It. b. prlt. Sddbabn«$esells<fcaft. 
Betriet»-J»spektorat. 

Der Frachtgutveckehr mit «usnahme von Holz in Wagaonlabun 
»ach Trieft S . - B i s t nunmehr «ach sämtliche» Tnester «bfert,gung»ste 
von heute an »jeder aufgenommen worden. 

|tn 
en 

Bernhardiner-Hündin 
Rattenfänger, W achthunde 

sind billig abzugeben. Anfrage: W. Blanke, Pettau. 
— 

E m/7 
V ersteigerungsedikt. 

1. im Hause Skr 4, Flonanigasse in Petto 
bände?. Silber- und Chinasilber-Eßzeug, alte Gilde 

Zusolae Beschlusses vom 4. Mär, 1907, Gz. 263/7 gelangen zur 
öffentlichen Versteigerung: 

20. März 1907, vormittag? S Uhr 
tau: 1 Goldbroch«, Arm» 

. . ^ sildermÄnzen, 1 Taschenuhr, 
Möbel. Wäsche, Gerät'chaften. Geschirr. Slciduugsstucke, 2 Wirtsschaft»-
wagen, Fensterstock, Dachziegel. Gesamtschätzwert ungefähr 900 K, 

a n 21. M i r z 1907, »»mittag? V.9 Uhr 
2. im Hause Nr. 5 und 24 in Graiena: Heu, Stroh. Bauholz. Gerät-

schasten. Wagen, Einrichtungsstücke. Gesamtschätzwert »»gefähr 1200 K. 
a « 22. trat eveittuell 23 . März 1907, vormittag» '/»9 Uhr 

3. im Hause Skr. 137 in Sartschovina bei Wurmöerg: Möbel. 

schätzwert ungefähr 5800 K. 
"cacnftÄi' 

Die Gegenstände können eine Stunde vor de« angesetzten Ber-
steigerungStermine vo» ben Kauflustigen besichtigt werden. 

Die bezüglichen SchStzungSprotokolle liegen bei dem unten bezeichneten 
Gericht«, Amtszimmer 2, zur «msicht auf. 

Ä. k. BezirtSgevicht Pettau, Abt. IV, am 5. März 1907. 

f j Man abonnier t jederzeit auf das 

8 schönste und billigste 
5 Familien-Witjblatt s 
5 Meggendorfer-Blätter 
1 Mümhen «s co Zeitschrift für Humor und Kunst 

CD vierteljährlich 13 stummem nur K 3.60 cf> 

E 

Rbonnement bei allen B u c h h a n d l u n g « und 
•w Poflanst jUen. Oer lanarn Sie eine 0ra t f i -Probe-

wumracr vom Verlag, plQnihrn, Thra t inr rs t r . 41 

Kein Befudier der Stadt Mündten 
sollte « 0 er stumm, die la den Ri*mcn der Rrdikttn, 
thratlBerflcalt 4T™ kdlndildu. 4u|errt tntrrrfTintr Ru*-
(TrUun| von OrigUalactdiamfai der Mtj9«d«rftT-»UUter 

an fccfldrtifnL 
r i f U d i f r i A u t CiatrUt tkz 

o Lager 
Sorten tob 

Geschäftsbüchern 
tn der Buch- and PapierhaadfoBg 

W. Blanke,3 P e 11 a a. 
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Zur F r ü h j a h r s b e s t e l l u n g 
wie Halm- und Hackfrüchten 

Wieeen und Weiden 

Klee und Luzerne 

Obst, Gemüee 

Wein 

iat 

Thomasschlackenmehl 
StenSSSuric« 

der bewAhrteste und billigste PhospborsäuredünQer. 

G a m t i e r t raiete Tkeaasatkl l> Slekea, a l t 
Sehat iaarke Plsaik« verteket, lissera 

Thomasphosphatfabriken 
OeeeUecksft a l t ke«fkr. Haftaag 

BERLIN W. 
4» ' 

Var mtaderwertiger Ware wird gewarnt. 

R Ö S E N 
Kaltaraaweiiaa^ 

mit Sendung gratis 
^^uMferiangen^ 

Franko I 
Porto u. I 

Emballage Pottkollo nach unserer Wahl. Elite-Sorten | 
prachtvoller Farbenw»chsel. nie enttäuschend. 
20 •cUh i M i r l K «50 I 15 a M . , — , « >». K f U 
SO'ksrrIM» » t u n „ 10 — I 8 Hdtatkwn* >. « i i 
10 aMkelta« i ^ t n „ » — > 10 »s-S»«»», i t f t t t „ 17 «0 
lllaitr. Katalog gratle and franke. 2900 8ertee 

Gegründet IBM, weltberühmte, Älteste Spetial 
R> senkultures des Landen. Lieferanten von 6 Höfen. Inhaber hoher Orden. Paris 1900. Mitglied d. Jury sup^rionr. 

SOUPERT & NOTTING 
io Luxenburg (Grosahertogtuw) 

Vorteilhafteste Spezial-Offerte Rattentod 
(Felix Immisch, Delitzsch.) 

Beates Ratten- und Uius*-Vartll |«Baaailttel der Neen t t , 
ungefährlich für Menschen und Haustiere, wird von 

kell t» anderen Prlparat llbertrsffe*. 
Zu haben in Kartons k I 060 un i K I SO bei 

Apotheker N. Molltar, Pettau. 

FaUinger's Blulsutter "K. Lukullus! f 

Fattingers Blatfntter Lnkallns 
ist ritt naSbertrefßich galt« und dabei ein «aßersrkentlich 
»tilge« Krattfurtec. bat bereit« »an vielen angesehenen 
Züchtern mit kslsffetea Erfstgen benützt wird und jedem 
vchweinebefltzer bei veriiünfliger Anwendung großen Nutzen 

bringt. 
Prell per 50 K i l o g r a n K 1 0 . - »k Wlea. 

Rüster «ab Broschüre auf Verlangen am jedermann. 

Tierfutterfabrik Fattinjrer Co.. Wlen-Mfieden. 
Lieferanten der Tierarznei IiftWtt» l» Wien, 

Bndapesi, Prag k. 
Depot bei: gases »astmir in Petttn 

e r a i 

Masten! 
Wer diese» nicht beachtet, versündigt sich 

am eigenen Leibe! 

Aaiser's 

Brust=0aramcllcn alt boi » tutnn 
Ärztlich erprobt u. empfohlen gegen Husten. 
Heiserkeit. Katarrh, verschlnmung 

knkatarrhe. 
und 

Rachenkatar 
n not. begl. Zeugnisse beweisen, daß 
" sie halten, wa« fle versprechen. 

Paket 80 und 40 AeUer 
P»fe 8 0 Heiter bei 

H. Mslitsr, Apotheke in Pettau. ZßN«H 
vehrbtlk, Apotheke »zum gold. Hirschen", 
Pettau, Äarl Henmana in Markt Taster. 

er «rzengung 
chunatgetränke 
Erflla sofort 

für behördliche 

K K K W H X H X K K I W H X X I t 

Branntwein 
Destillation 

verbunden mit der ^zeagung 
alkoholfreier Erfrischun 
kann mit bestem Ers 
betrieben werben, für I 
Bewilligung zur Erzeugung und 
Verkauf wird garantiert u gründ-
liche Manipulation durch erfahr. 
Fachmann an Ort und 6tfQe 
kostenfrei eingerichtet, gweckdien. 
liche Information zur Erzielung 
eine» flotten Absätze«. Konkurrenz-
lose Sorten und Reklamen dis> 
ponibel. Ernst« Reflektanten be> 
lieben Antriige zu richten unter „QvUlorube 2SOO" 
an die Annoncen-Expedition 

Eduard Staa t , Wien I, Katen-
turmstraß« 9. GOGGGGKG 

Vov der hohen k. k. Statthalterei genehmigte 

Privat-Handels-Kurse und Maschinschreib-Schule 
des staatlich geprüften Handelaschollehrers 

G r a z , Bilrgergasae Nr. 14. 

Gute Erfolge. Koetenloee Stellenvermittlung. 
Ober 20 Maschinen. Programme kostenlos und franko. 

KLARER K O V r 
S T « i t E M C R V E I « 

T S Ä - , . Q E S U M B E R S C H U U * 

GECRG SCHICHT, A . - G r Ä s ^ ' 

JOS. KASIMIR, PETTAU 
Spezerel-, Material- u. Farbwaren-Handlung 

Lager dir SofcauaweJaktllerri W. Hlatie, Pottaa aad der Blirtraiorol 
Brüder Ralalagkaas, Stelafeld 

K. k. Tabak-Hairpt-Verlag sad Kielnverecbltltt 
Vertretaag dar k. k. prfv. allg. Varalohariai für Feasr, Labet aad Einbrach 

Trieat aad der I, latarr. Uafall-Varaloharangt-Beeallaohaft, Wiea 
Ospaad«t 117« 

i I 
E e 

'S £ 

<D OC e» 

empfiehlt sein 

rfliohhaltlges Warenlager 
eowie sonstige Geschäftszweige and 
macht insbesonders aafraerksam 
auf neu eingeführten M o k k a -
K a f f e e , T a l a n d a - C e y 1 o n -
T e e , Santa Elena Jamaika-Rum, 
feinstes Petroleum: „ K a i s e r ö i " , 
Selbstgebrannte Kaffees in bester 
Qualität nach dem neuesten Röst-

verfahren. 

o© so DJ (I, 
3 2L 
® ® 

00 F 

S: S 

1 3 
«- *• 

Eier 
verkauft man am besten bei 

flatf. Suppanz, Eiereinkauf im großen und kleinen in 

Pettau, Postgasse (Rosmann'sches Haas) und in P o l s t n i 

(im Hanse des Th. Deöko). 



r 
An diesem 

Schild sind die 
Liden 

erkennbar, 

in denen 
SINGER 

Nkhmaschincn 
verkauft werden. 

Singer Co. Nähmaschinen Akt.-Ges. 
Pettau, Mlntrltenplatz 6. 

« ßescbäftslokal« 
zu vermieten: fiflüPCPEflCZ b. 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-

Gesellschaft, 
fieaorht P e m a e a beiderlei Geschlechte« i n n Strieken 
aas s a u r e r Masebiae. Einfache aad lehaelle Arkeit 
das ganze Jakr hindorth l a Baase. Keine Verkeaat-
aisse niUg. Entfernnng tat s k k t i i o t Sack« and 

wir verkaasea die Arkeit. 

Bissar»citer-Strldia»cftiHeS'6<ttiisd)sn 

T h o s . H . W h i t t i c k & C o . , P r a g , Prtenpiau ?. i - m . 
Budapest IT. Rirai ateia 8 - 108. 

Gesetztlok geschützt. 

ATHurTlitainfc 
-

Jede Ntchshaiung strafbar! 

Allein echt ist nur 

Thierry's Baisam 
m l l d e r i t f l n a n N c n o e o . c h o t i m t r k « . l l k t « o « 
o d a r S D a p f x l l u c h . a o d e r t |TU* .e S p c t i s l -

f l * » c h « m i t P k l w l n r K h l u M K t — . 

Thierry's Centlfoliensalbe 
m a l i l l t , n a c h m a l t a n W u n d e n , E n l i f l n -

V e r l « U c i « , e s • ( « . I T l a f e l K 1 4 4 , 
V e r e f c a i u o f n u r ( t f o n N a c h n a h m e oder V o r a u s 

» n w e k j u n f 
Oie«e MMm HaaaaiMUI , »« als «ia taste« 

allkakMMt «ad ailaarllam 
B M t e l l u n | n a d r w e i e r . m i n » n 

ipotbeker A . T h i e r r y in Pre^rada 
M BatllaaS luMswi. 

o l a In d e n m a i e U a A p o l h e k r n . B r n e t h ü - e n 
t a a m d o i O f i f l B a l - U a n l u c l i r a i b e n l a m 

u n d f r a n k o . 

A t s f e r 
( W i l l k o m m ) . 

Diese schwere Hsfersorte gedeiht ia je-
dem Boden, hat sich als die allerfrüheste, 
ertragreichste erwiesen, gibt hohes, sehr 
gutes Futterstroh und lagert nicht. Rs 
genügen, da dieser Hafer echsltter ao-
gebaut wird, 50 Kilo per Joch. Versand 
V5 Kilo um K S . - . &0 Kilo K 17 — 
100 Kilo K 32.— samt Sack. Muster-
sackeln von & Kilo per Post f ranko 

gegen Einsendung von K 3.20 

Gutsverwaltung; Schloß Golitsch bei Gonobitz 
Steiermark. 

Kranzschleifen 
mit Golddruck oder Goldpapierbuchstaben 

liefert billigst und schnell die Buchdruckerei W. Blanke. 

Steckenpferd-
tilienmildiseife 

von B e r g m a n n k T o , t r e i b e n u. T e t s c h e n o/S. 

ist und bleibt laut täglich einlausenden «nerlennungtschreiben die wirk» 
semsie aller Medizinal leisen gegen Sommersprossen sowie zur Erlangung 

und Erhaltung einer jarten, weichen Haut und eine« rasigen Teint». 

Vorrätig k Stuck SO Heller in alle» Apotheken, Drogerien, ParsSmerie>, 
Seifen, und Friseur-BeschSsten. 

lannen- mi Fichten-Laneholz 
sowohl gefällt und franko Bahn geliefert, aowie am Stand in 
größeren Posten gegen Kasse 

= = = zu kaufen g e s u c h t = — 
Vermittler erhalten Provision. Angebote unter „G 2 3 1 7 " an 

Haasenstein & Vogler A.-G., Innsbruck. 

V i l l a jVIathi lde 
Kaniwcha-Vorstadt ist verkfluflloh. Justizrat Schwabe. 

Eichte Jtroler Wetter - JVläntel 
zu haben bei Cajetan Murko, Hauptplatz Mr. 4. 

Lebende 

Jfarpfen und JCechte 
sind jeden F r e i t a g : erhältlich bei 

Alols Mir, Pettau, Färberg. 18. 

D a n k s a g u n g . 
Außerstande, al len persönlich für die liebevolle 

Anteilnahme anläßlich des Todes uud des Begräbnisses 
meines 1 eben unvergeßlichen Gatten und Vaters, des Herrn 

Josef Pogatschnigg 
Gastwirt, Haus- und Realitätenbesitzer 

und auch für die vielen schönen K'anxspenden, welche 
dem teuren Toten als letzte Liebesgabe gespendet wurden, 
zu danken, spr«che ich Jaus diesem Wege in meinem Namen 
wie auch in Namen meiner Kinder Hilda und Karl allen 
den ti«fstg*ftlhlren Dank aus. Insbesoaders danke ich der 
löblichen Gemeindevertretung von Rann, dem verehrlichen 
Veterane»»ereine der Genossenschaft der Gastwirte, allen 
Bekanntes und Freunden, den Herren aua Pettau, Rann, 
St. Veit, Haid n und Umgebung. 

Die tieftrauerade Witwe Maria Pogatschnlft. 

Hevemigeber und verantwortlich' SB. Blanle- Druck: W. ©tanfr, Pettau. 


